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GYMNASIUM
«SILBERKAMP



Gymnasium am Silberkamp
Peine

Gymnasiale Oberstufe 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern!

Nachfolgende Ausführungen sollen über die Struktur der gymnasialen Oberstufe, insbesondere über die möglichen Schwerpunkte in der Qualifikationsphase, die damit verbundenen Belegverpflichtungen und die Möglichkeiten zur Wahl der fünf Prüfungsfächer informieren.

Die gymnasiale Oberstufe gliedert sich in: 

Einführungsphase   (Halbjahre: E.1. und E.2)
· Klassenverband und klassenübergreifende Lerngruppen

· Pflichtunterricht und Wahlunterricht

· Vorbereitung und Grundlage für die Arbeit in der Qualifikationsphase

Qualifikationsphase   (Halbjahre:Q.1  Q.2  Q.3  Q.4)

· Angebot von Schwerpunkten

· Thematisch bestimmte Halbjahresabschnitte

· Unterricht in: 
- 2 Schwerpunktfächern (4-stündig)


- Kernfächern (Deutsch, Fremdsprache, Mathematik; 4-stündig)


- Ergänzungs- und Wahlfächern 


  (weitere Pflicht- und Wahlfächer, 4- bzw. 2-stündig)


dem Seminarfach (Facharbeit; durchgehend 2-stündig)

Sport (durchgehend 2-stündig)
Gemäß der Verordnung für die gymnasiale Oberstufe muss jede Schülerin und jeder Schüler zwei vierstündige Schwerpunktfächer (1. und 2. Prüfungsfach; P1/P2) und ein vierstündiges drittes Prüfungsfach (P3) auf erhöhtem Leistungsniveau belegen.

Neben den drei Fächern auf erhöhtem Anforderungsniveau müssen je nach Schwerpunktfachwahl drei weitere vierstündige Fächer auf grundlegendem Niveau belegt werden. Ferner müssen noch weitere zweistündige Fächer belegt werden. Lediglich vierstündig erteilte Ergänzungsfächer können als weitere Prüfungsfächer (P4/P5) gewählt werden. 

Der Unterricht auf grundlegendem und erhöhtem Niveau muss nach Lerngruppen differenziert erteilt werden, obwohl die Anzahl der Stunden gleich ist!
Die verpflichtende Stundenanzahl der Schülerinnen und Schüler, die nach acht Jahren (G8) das Abitur ablegen, beträgt 34 Wochenstunden.

Nach wie vor gilt die Gliederung in drei Aufgabenfelder, denen bestimmte Fächer zugeordnet sind:
	Aufgabenfeld A
	Aufgabenfeld B
	Aufgabenfeld C

	Deutsch (DE)
	Geschichte (GE)
	Mathematik (MA)

	Englisch (EN)
	Politik-Wirtschaft (PW)
	Biologie (BI)

	Französisch ab 7 (FR)
	Erdkunde (EK)
	Chemie (CH)

	Französisch ab 11 (FR 11)
	Religion Evangelisch (RE)
	Physik (PH)

	Spanisch ab 7  (SN)
	
	

	Spanisch ab 11  (SN 11)
	
	

	Latein ab 7 (LA)
	Religion Katholisch (RK)
	Informatik (IF)

	Latein ab 9 (LA 9)
	Werte und Normen (WN)
	

	Kunst (KU)
	
	

	Musik (MU)
	
	


Ohne Zuordnung zu einem Aufgabenfeld bleiben das Fach Sport (SP) und das Seminarfach (SF).

Mögliche Schwerpunkte in der Qualifikationsphase sind:


1. 
sprachlicher Schwerpunkt

     

fortgeführte Fremdsprache und weitere Fremdsprache oder

   

fortgeführte Fremdsprache und Deutsch


2.  
musisch-künstlerischer Schwerpunkt


Kunst und Deutsch oder Musik und Deutsch  (Deutsch kann durch
Mathematik ersetzt werden)

3. 
gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt
    

Geschichte(P1) und Politik-Wirtschaft als P3

4. 
naturwissenschaftlicher Schwerpunkt
    

zwei Naturwissenschaften oder eine Naturwissenschaft und Mathematik 

Die Schule kann dem jeweiligen Schwerpunkt weitere Fächer zuordnen, die mit der Wahl des Schwerpunktes verbindlich zu betreiben sind!

Die Schule hat den sprachlichen und naturwissenschaftlichen Schwerpunkt anzubieten, sie soll außerdem den musisch-künstlerischen und den gesellschaftswissenschaftlichen Schwerpunkt anbieten. Ein Schwerpunkt darf nur dann mehrfach eingerichtet werden, wenn ein sprachlicher und ein naturwissenschaftlicher Schwerpunkt eingerichtet worden sind. 

Die möglichen Schwerpunkte im Überblick

1. Sprachlicher Schwerpunkt

· Schwerpunktfächer:   
Deutsch oder Fremdsprache

                        
weitere Fremdsprache

· Kernfächer:                 
Deutsch (wenn nicht Schwerpunktfach)


         
Mathematik 






         


Fremdsprache (wenn Deutsch Schwerpunktfach)

· Ergänzungsfächer:     
Naturwissenschaft


         
Musik / Kunst


         
Geschichte


         
Politik – Wirtschaft


         
Religion / Werte u. Normen


         
Sport 


         
Seminarfach

· Wahlfächer:                
NN

2. Musisch - künstlerischer Schwerpunkt

· Schwerpunktfächer:  
Kunst  oder Musik 



Deutsch oder Mathematik
· Kernfächer:               
Fremdsprache 
Mathematik (wenn Deutsch Schwerpunktfach)
 


Deutsch (wenn Mathematik Schwerpunktfach)
· Ergänzungsfächer:   
Naturwissenschaft 



Musik / Kunst



Geschichte



Politik



Religion / Werte u. Normen



Sport 



Seminarfach

· Wahlfächer:              
NN

3. Gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt

· Schwerpunktfächer:   
Geschichte 


            
Politik – Wirtschaft als P3

   
    
Kernfächer:                 
Deutsch


             Fremdsprache 



   
                          


Mathematik

· Ergänzungsfächer:      
Naturwissenschaft 1



Musik / Kunst


             Religion / Werte u. Normen


             Fremdsprache 2 / Naturwissenschaft 2


             Sport 


             Seminarfach

· Wahlfächer:                 
NN

4. Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

· Schwerpunktfächer:      Naturwissenschaft oder Mathematik



                                            weitere Naturwissenschaft 

·  Kernfächer:                  Deutsch Fremdsprache   
                                      Mathematik (wenn nicht Schwerpunktfach)

·  Ergänzungsfächer:  
weitere Naturwissenschaft (wenn Mathematik Schwerpunktfach)





Musik / Kunst




Geschichte




Politik – Wirtschaft




Religion / Werte u. Normen


 

Sport




Seminarfach

·  Wahlfächer:              
NN

Wahl der Prüfungsfächer:

Vor Eintritt in die Qualifikationsphase müssen fünf Prüfungsfächer gewählt werden:

· zwei schriftliche Fächer auf erhöhtem Anforderungsniveau 

(P1 und P2, die zwei Schwerpunktfächer*, zweifache Gewichtung)

· ein schriftliches Fach auf erhöhtem Anforderungsniveau

(P3, wird von der Schule einem Schwerpunkt zugewiesen, einfache Gewichtung)

· ein weiteres schriftliches Fach (P4, einfache Gewichtung)
· ein mündliches Prüfungsfach (P5, einfache Gewichtung)
* Im gesellschaftswissenschaftlichen Schwerpunkt gilt:  

   - P1: Schwerpunktfach Geschichte

   - P2: Deutsch, fortgeführte Fremdsprache, Mathematik oder Naturwissenschaft

   - P3: Politik-Wirtschaft
Voraussetzungen für die Wahl der Prüfungsfächer sind: 

· mindestens halbjährige Teilnahme am Unterricht in der Einführungsphase

· bei einer in der Einführungsphase neu begonnenen Fremdsprache durchgehende Teilnahme bis zum Ende der Qualifikationsphase

Bedingungen für die Wahl der Prüfungsfächer sind:

· drei schriftliche Prüfungsfächer mit erhöhtem Anforderungsniveau 

· zwei der drei Kernfächer: Deutsch, Fremdsprache, Mathematik

· aus jedem Aufgabenfeld mindestens ein Prüfungsfach

Einbringungsverpflichtungen: 
(Fach – Anzahl der Semesternoten)
Deutsch – 4 ; Fremdsprache – 4 ; Weitere FSP* - 4 ; Kunst oder Musik – 2 ;
Geschichte – 2 ; Politik-Wirtschaft – 2 ; Religion oder Werte u . Normen – 2 ;

Mathematik – 4 ; Naturwissenschaft – 4, Weitere Naturwissenschaft – 4;

Seminarfach – 2 ; Weitere Fremdsprache oder Naturwissenschaft* - 2 .

Block I
36 Kurse aus der Qualifikationsphase
28 Kurse in einfacher Wertung, darunter die Kurse des dritten bis fünften 
     Prüfungsfachs aus dem ersten bis viertem Semester.

8 Kurse in zweifacher Wertung, die Kurse des ersten und zweiten Prüfungsfachs.
Block II
Ergebnisse der 5 Prüfungsfächer in vierfacher Wertung
Mindestens in 3 Fächern, darunter mindestens im 1. oder 2. Prüfungsfach, jeweils mindestens 20 Punkte.
Gesamtqualifikation


· In Block I mindestens 200 Punkte
Dabei müssen unter den 28 Kursen
mindestens 24 Kurse mit mindestens 05 Punkte
und unter den 8 Kursen mindestens 5 Kurse
mit mindestens 05 Punkte sein!!

· In Block II mindestens 100 Punkte
Dabei müssen in drei Prüfungsfächern, darunter im 1. oder 2. PF, jeweils mindestens 20 Punkte erreicht worden sein.
Hinweise zur Umsetzung der Verordnung  zur neu gestalteten Oberstufe am 

Gymnasium am Silberkamp Peine
Das derzeitige Planungsmodell zur Umsetzung der Oberstufenreform orientiert sich an folgenden Zielvorgaben:

· Ausbildung von schuleigenen Profilen bzw. Schwerpunkten 
· Aufrechterhaltung von Wahlmöglichkeiten für Schülerinnen und Schüler 

bezüglich der Fächer in den Schwerpunkten 

· möglichst breites Fächerangebot im Rahmen der Schwerpunkte
Organisatorische Rahmenbedingungen:

· Die bestehende Kooperation mit dem Ratsgymnasium soll in der Qualifikationsphase fortgesetzt werden. 

· Das Schwerpunktangebot der jeweiligen Stammschule wird durch die Festlegung des ersten  Schwerpunktfaches und des von der Schule zugeordneten P3-Faches geprägt. 

Die Bildung von festen Lerngruppen bzw. Klassenverbänden bis in den Kernfachbereich hinein ist dadurch möglich, aber nicht zwingend notwendig! 

· Für die schulübergreifende Platzierung des zweiten Schwerpunktfaches wird eine Kooperationsleiste eingerichtet. Hier werden für jeden Schwerpunktbereich mehrere Fächer zur Auswahl angeboten. Die Schülerinnen und Schüler beider Schulen wählen auf dieser Leiste ihr jeweils 2. Schwerpunktfach.  

· Im Ergänzungsfachbereich auf nicht gehobenem Niveau wird eine zusätzliche Kooperationsleiste eingerichtet, um weitere Fächer als vierstündige Prüfungsfächer (P4/P5) zur Wahl stellen zu können.  

Stundenkürzungen in der Qualifikationsphase 
(NUR gültig für den Jahrgang 2008 und 2009 G9)

Die Verordnung schreibt eine Kürzung der Semesterwochenstunden von 34 auf 32 in der Qualifikationsphase für alle Schülerinnen und Schüler der derzeitigen Jahrgänge 11 (G9) vor, da diese erst nach 13 Jahren ihre Abiturprüfung ablegen.  

Die vorgeschriebene Reduzierung der Semesterwochenstunden von 34 auf 32 wird in diesen Jahrgängen durch den Wegfall des so genannten zweistündigen Wahlfaches erreicht. 

Für das Fach Erdkunde gibt es keine Belegverpflichtung in der Qualifikationsphase. Deshalb kann das Fach wegen der vorgeschriebenen Stundenreduzierung in der Qualifikationsphase für die derzeitigen Jahrgänge 11 gar nicht angeboten werden! Dieses Angebot gilt nur für die jetzigen „10-Klassen der E-Phase“ (G8).
Weitergehende Beratung und Information unter:

Tel.: 05171 / 49775

Hans-Joachim Mess

(Stellv. Schulleiter / Oberstufenkoordinator)
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